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Aus dieſen Zahlen geht hervor , daß wie in den Vorjahren ein erheblicher Theil der Beſtraften
gewohnheitsmäßige Bettler und Landſtreicher waren und blieben , welche durch die Beſtrafung ſich
von dem umherſtreifenden Bettelleben nicht abhalten laſſen . Nachdem es im Jahre 1885 ſchien ,
als ob die Rückfälligen ſich im ſtärkeren Rückgange befänden , hat das Jahr 1886 wieder eine

Vermehrung gebracht .

Die Beſtraften nah dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen
und dem Alter . E .
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*) Davon wurden 2 neunmal und I elfmal beſtraft.

Was das Alter der Beſtraften betrifft , ſo nahmen die Bettler im Ganzen , abgeſehen von

den unter 20jährigen , mit dem Alter an Zahl ab, und zwar der abſoluten wie der relativen Zahl
nach. Die letztere , d. h. die Zahl im Verhältniß zu der Zahl der gleichalterigen Bevölkerung ſteigt
erft mit ben Höheren Lebensjahren , erreicht jedoch auch bei den über 70jährigen nur 0,11 auf 100

Einwohner , während im Ganzen — abgeſehen von den Untervierzehnjährigen — 1 beſtrafter
Bettler auf 200 Einwohner kommt .
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Nach dem Familienſtand waren ( in ähnlichem Verhältniß wie in den Vorjahren ) von

den beſtraften 4829 Männern 4366 ( 90,4 o ) ledig , 316 ( 6 , / ) verheirathet , 140 ( 2,0 ) )
verwittwet , 7 ( 0,2 h ) geſchieden; von den 441 Frauen 274 ledig ( 62 , ) , 110 verheirathel
( 24,0 %) , 54 verwittwet ( 12,3 of, „ geſchieden ( 0,7 ) .

Ebenſo gehörten dem Berufs - und Erwerbsſtande nach die beſtraften Bettler und

Stromer überwiegend dem Gewerbeſtande an . Die folgende Ueberſicht (F, ) gibt eine bezügliche
Darſtellung , unter Angabe der Verheiratheten und Verheirathetgeweſenen . Die einzelnen Gewerbs —

arten ſind angegeben ,ſoferne die Zahl der betreffenden Perſonen mehr als 5 beträgt ; die weniger
vertretenen Gewerbsarten ſind als ſonſtige Gewerbetreibende zuſammengefaßt .

Am zahlreichſten erſcheinen die Taglöhner ( 656 , mit landwirthſch .Taglöhnern 843 ) , ſodann
folgen in größerer Zahl als 100 bie Schuhmacher ( 321 ) , Maurer und Steinhauer ( 268) ,
Bäcker ( 250 ) , Schneider ( 234 ) , Schloſſer ( 211 ) , Schreiner ( 145 ) , Metzger ( 135) , Kaufleute
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und Händler ( 139 ) , Maler und Anſtreicher ( 12
ferner Knechte ( 126) , ſonſtige Dienſtboten ( 132 ) und Perſonen ohne Beruf ( 147 ) . Beim weih -
lihen Geſchlecht ſind vornemlich die Taglöhnerinnen ( 109 , einſchl . landw . 133 ) ,
und Perſonen ohne Beruf ( 109 ) vertreten , in weitem Abſtande folgen K
arbeiterinnen ( 13 ) , Händlerinnen ( 13 ) , Näherinnen ( 11) .
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2. Der Poſt⸗ und Delegraphenverkehr 1886 .
Die folgende Seite enthält die übliche vergleichende Darſtellung des Poft - und Telegraphenverkehrsdes letztvorhergehenden Jahres ( 1886 ) mit denjenigen der zwei Vorjahre ( 1885 und 1884 ) , ſowie des Jahres

1872, als des erſten , in welchem Poſt und Telegraph in Baden vom Reiche verwaltet wurden ,
Die Darſtellung bezieht ſich auf die zwei Oberpoſtdirektionsbezirke Karlsruhe und Konſtanz , deren

erſter auch den heſſiſchen Kreis Wimpfen, deren zweiter auh den preußiſchen Regierungsbe
( Hohenzollern ) umfaßt .

Sun dem Jahre 1886 Hat der Poft - und Lelegraphenverkel geruDie Zahl der Poſtſendungen Hat gegen bas Vorjahr um 5024347 oder um 6,76 %, inbeſonderefabren .

dav.
verh. ,
verw. ,
geſch.

——

co

—

—
0

wT

d

—
Ot
O

Owo

r-do

~

j

aE

E

to

O
o

o

to

loz

9

463

415

513

35
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yr abermals eine erhebliche Steigerung er⸗

die Briefſendungen um 3 962 556 oder um 9,41 /ͤ und der eigentlichen Briefe um 1832 742 oder um 7,56 %,
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